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Beschlußempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (17. Ausschuß) 


zu dem Gesetzentwurf der Bundesregierung 
— Drucksache 12/2659 — 


Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Übereinkommens vom 22. März 1974 
über den Schutz der Meeresumwelt des Ostseegebiets 
(Helsinki-Übereinkommen) 


A. Problem 

Der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft soll durch die Ände- 
rung des Übereinkommens vom 22. März 1974 über den Schutz der 
Meeresumwelt des Ostseegebiets der Beitritt zu diesem Überein- 
kommen ermöghcht werden. 


B. Lösung 

Das Vertragsgesetz schafft die Voraussetzungen für die Ratifizie- 
rung der Änderung. 

Annahme des Gesetzentwurfes 

Einstimmigkeit im Ausschuß 


C. Alternativen 

Keine 


D. Kosten 

Wurden nicht erörtert 
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Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf der Bundesregierung auf Drucksache 12/2659 
unverändert anzunehmen. 

Bonn, den 24. Juni 1992 

Der Ausschuß für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 


Dr. Wolfgang von Geldern 

Vorsitzender 


Wolfgang Ehlers 

Berichterstatter 


Dietmar Schütz 


Josef Grünbeck 
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Bericht der Abgeordneten Wolfgang Ehlers, Dietmar Schütz und Josef Grünbeck 


1. Der Gesetzentwurf wurde in der 95. Sitzung des 
Deutschen Bundestages zur federführenden Bera- 
tung an den Ausschuß für Umwelt, Naturschutz 
und Reaktorsicherheit und zur Mitberatung an den 
Auswärtigen Ausschuß und an den Ausschuß für 
Verkehr überwiesen. 

Beide mitberatenden Ausschüsse haben sich in 
ihren Sitzungen am 24. Juni 1992 mit dem Gesetz- 
entwurf befaßt. 

Der Auswärtige Ausschuß hat der Vorlage bei einer 
Enthaltung zugestimmt. 

Der Ausschuß für Verkehr hat bei Abwesenheit der 
Gruppe BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der 
Gruppe der PDS/Linke Liste einstimmig empfoh- 
len, den Gesetzentwurf unverändert anzuneh- 
men. 


2. Das von der Bundesrepublik Deutschland am 
22. März 1974 Unterzeichnete Helsinki-Überein- 
kommen ist am 3. Mai 1980 in Kraft getreten. 

Der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft, die 
bereits Vertragspartei verschiedener internationa- 
ler Abkommen zum Gewässer- und Meeresschutz 
ist, soll durch die Änderung des Übereinkommens 
der Beitritt ermöglicht werden. 

Die Bundesregierung hat der Änderung des Hel- 
sinki-Übereinkommens am 18. September 1991 
unter Vorbehalt der Ratifikation zugestimmt. 

3. Der Ausschuß für Umwelt, Naturschutz und Reak- 
torsicherheit hat in seiner 35. Sitzung am 24. Juni 
1992 den Gesetzentwurf beraten und empfiehlt 
einstimmig die unveränderte Annahme. 


Bonn, den 24. Juni 1992 


Wolfgang Ehlers Dietmar Schütz Josef Grünbeck 

Berichterstatter 
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